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    Schwerpunkt: 

         
 Cannabis



„Ressourcen entdecken“ 

Bereits im jungen Alter werden durch 
dauerhaften Cannabiskonsum vorhande-
ne Ressourcen für ein gesundes Erwach-
senwerden verschüttet. 
Wem der Ausstieg aus dem Cannabiskonsum 
trotz vielfacher Versuche und Unterstützung 
in der gewohnten Umgebung nicht ge-
lingt, dem bieten wir eine spezialisierte Ent-
zugsbehandlung. Wir wollen gemeinsam mit 
den PatientInnen gesündere Alternativen im 
Umgang mit Suchtmitteln erarbeiten um sie so 
zu befähigen, die vorhandenen Ressourcen 
für eine günstigere Entwicklung besser zu 
nutzen. 
Manchmal eröffnet erst ein stationärer Entzug 
die Möglichkeit, überhaupt konstruktiv über 
eine Veränderung der Lebenssituation 
nachzudenken. Grundsätzlich sind wir aber 
davon überzeugt, dass auch nach längerem 
abhängigem Cannabiskonsum verzögerte 
emotionale Reifung nachholbar ist.

 

Die meisten Cannabiskonsumenten, die 
den Konsum nicht mehr alleine beenden 
können und die Kontrolle über den Konsum 
verloren haben, haben auch vielfältige 
andere psychische Probleme. Insbesondere 
emotionale Probleme und soziale Ängste 
führen zu selbstverstärkenden Kreisläufen, 
in denen der Cannabiskonsum gleichzeitig 
kurzfristige Lösung und langfristige 
Beeinträchtigung ist. Nicht selten führt 
der Cannabiskonsum auch schon zu 
Schwierigkeiten in der Realitäts- und 
Selbstwahrnehmung. 

Daher bieten wir neben psychiatrischer/
psychologischer Diagnostik bei Bedarf die 
Einleitung weiterführender psychiatrischer 
und psychotherapeutischer Behandlung 
an. Wir integrieren aber auch schon im 
Entzug verhaltenstherapeutische Elemente 
so selbstverständlich wie medikamentöse 
Therapie und psychodynamisch fundierte 
Psychotherapie. 

Bedingungen schaffen
die es möglich machen.

Wir legen Wert auf eine Atmosphäre, in 
der es möglich ist das Behandlungsziel zu 
erreichen. Daher haben wir überschaubare 
Behandlungseinheiten geschaffen, die das 
Miteinander fördern, aber auch den Rückzug 
ermöglichen. 
Der Tag wird durch Sport-, Ergotherapeutische 
und andere Gruppen- und Einzelangebote 
strukturiert. Natürlich ist die Mitarbeit in den 
therapeutischen Angeboten zur Erreichung 
der Behandlungsziele unabdingbar. 
Wir achten aber die individuell unterschiedliche 
Belastbarkeit um nicht zu überfordern und 
ungünstiges Selbsterleben zu bestätigen.
Einen großen Stellenwert haben bei uns 
alternative Behandlungsangebote in Form 
von Akupunktur, Homöopathie etc.. Neben 
den Kernelementen der Behandlung gibt es 
die Möglichkeit, vielfältige Freizeitangebote 
in Anspruch zu nehmen. Uns ist es wichtig, 
dass der Kontakt zum sozialen Umfeld durch 
Telefonate und Besuche aufrecht 
erhalten bleibt.
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Nicht nur der Cannabis 
konsum ist problematisch.



So erreichen Sie uns: 
 
Mit der Bahn:
In Osnabrück oder Münster in einen Nah
verkehrszug nach Lengerich umsteigen. In 
Lengerich mit dem Taxi zur LWL-Klinik Len-
gerich fahren oder mit dem Bus bis zum Feu-
erwehrhaus und dann noch ca. 10 Minuten 
Fußweg.
 
Mit dem Auto:
Nehmen Sie auf der A1 die Abfahrt Lenge-
rich/Tecklenburg. Danach den Schildern 
„Lengerich“ und im Ort den Schildern „LWL-
Klinik Lengerich“ folgen. 

LWL-Klinik Lengerich 
Parkallee 10 
49525 Lengerich  
Ansprechpartner:  
Herrr W. Terhaar, Herr B. Mexner 
Telefon: 05481. 12-338 
Fax:        05481. 12-487 
Email: cleanok@lwl.org  
www.lwl-klinik-lengerich.de
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